
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.11.2022 (09:13) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga Staffel 1

SG Heidelberg-Neuenheim II : TSG Eintracht Plankstadt III 
Montag, 14.11.2022, 20:15 Uhr

SG Heidelberg-Neuenheim II gegen TSG Eintracht Plankstadt 
III: knapp nach Punkten und Sätzen

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 33:32 in den Sätzen gewannen die
Akteure von der SG Heidelberg-Neuenheim II ihr verlegtes Heimspiel in der Herren Kreisliga Staffel
1 gegen die TSG Eintracht Plankstadt III. 215 Minuten lang wurde am Montag mitgefiebert, ehe das
Doppel Lutz / Hermann den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft
profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 5. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten mussten.

Der Verlauf im Einzelnen: Lange dagegenhalten konnten Lutz / Hermann beim 2:3 gegen Heckmann
/ Pfründer. Das Spiel verloren Lutz / Hermann dennoch im 5. Satz. Höltring / Bergfelder bezwangen
Köster / Kuxhausen in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit
3:2 Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Höltring / Bergfelder endete. Mutz / Lederer holten mit einem 11:6, 12:10, 8:11, 11:3 gegen Jaun /
Peters einen Punkt für ihr Team. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Markus Lutz beim 3:0 von Andreas
Köster. Ein Satz reichte nicht, weshalb Tobias Höltring das Match gegen Lukas Heckmann,
letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. 2:3 endete das Einzel zwischen Luca
Bergfelder und Jakob Kuxhausen aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf
das Konto der Gäste ging. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Armin Mutz Dietmar
Pfründer in fünf Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 4:3. Mit 11:3, 10:12, 11:6, 11:7 gewann Johann Hermann gegen Jan-Lukas Peters
und gab dabei nur einen Satz ab. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste,
so dass Simon Lederer über die 1:3-Niederlage gegen Andreas Jaun hinweggetröstet werden
musste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SG Heidelberg-Neuenheim II und der
TSG Eintracht Plankstadt III. Ohne Satzgewinn für Markus Lutz verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Lukas Heckmann. Tobias Höltring kam mit der Spielweise von Andreas Köster am
Tisch indes gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er
auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Luca Bergfelder letztlich im Repertoire, um Dietmar Pfründer
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Der neue Zwischenstand war 6:6. Keinen
erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Armin Mutz gegen Jakob Kuxhausen nach Verlust
der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte
Armin Mutz letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Beim
auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Andreas Jaun fand hingegen
Johann Hermann von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Simon Lederer machte mit Jan-Lukas Peters beim 16:14, 11:8, 11:4 recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt.
Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Köster / Kuxhausen waren wenig später die Gastgeber
Lutz / Hermann. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Lutz / Hermann mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Nicht unverdient blieben die 2
Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.11.2022 gegen die
TTF 68 Wiesloch, während die TSG Eintracht Plankstadt III am 19.11.2022 gegen den TTC
Hockenheim III antritt.

 Statistik:
 SG Heidelberg-Neuenheim II

Doppel: Lutz / Hermann 1:1, Höltring / Bergfelder 1:0, Mutz / Lederer 1:0 
Einzel: M. Lutz 1:1, T. Höltring 1:1, L. Bergfelder 0:2, A. Mutz 2:0, J. Hermann 1:1, S. Lederer 1:1 

 TSG Eintracht Plankstadt III
Doppel: Köster / Kuxhausen 0:2, Heckmann / Pfründer 1:0, Jaun / Peters 0:1 
Einzel: L. Heckmann 2:0, A. Köster 0:2, D. Pfründer 1:1, J. Kuxhausen 1:1, A. Jaun 2:0, J. Peters 0:2


